
„Go West!“ lautet, d. h. überwiegend 
sollte es auf radfreundlichen Neben-
stecken gen Vörden gehen, wo selbst-
verständlich als Höhepunkt auch eine 
Kaffee tafel vorbereitet sei.

Solchermaßen motiviert starteten die 
Radfahrer über die Lindenstraße, über-
querten die Vördener Straße beim 
 Kreisel und bogen stadtauswärts nach 
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Bericht von der Fahrradtour am 28. Oktober 2017  
 

Zur letzten Fahrradtour des Heimat- und 
Verschönerungsvereins „Oldenburgi-
sche Schweiz“ für das Jahr 2017 hatten 
sich am 28. Oktober bei durchwach-
senem Wetter zwei  Dutzend Heimat-
freunde mit ihren Fahrrädern vor dem 
Dammer Stadtmuseum einge funden. 
Radel-Obmann Bernard  Imsieke be-
grüßte die erwartungsfreudigen  Gäste 
und teilte mit, dass heute die Devise 

Sammeln vor dem Stadtmuseum Rast auf dem Dorfplatz in Ahe

Kaffeetafel in der "Bauerndiele"
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die großen Siedlungsgebiete Clemens- 
August-Dorf und Damme-West. Wäh-
rend sich bereits auf dem Rückzug 
schon der ein oder andere Radler ins 
traute Heim verabschiedete, fand der 
verbliebene Rest wieder zurück zum 
Ausgangspunkt, dem Stadtmuseum, 
das geduldig darauf wartet, dass es 
im nächsten Jahr mit der Fahrrad- 
Saison weitergeht. 
Die Termine dazu stehen übrigens 
schon fest, denn es handelt sich im-
mer um den Samstag am letzten 
Wochen ende im Monat, also ist das 
jeweils der 28. April, 26. Mai, 30. Juni, 
28. Juli, 25. August, 29. September 
und 27. Okto ber 2018.

Reselage ein. Die nächste Bauerschaft 
erreichten die Unternehmungslustigen 
auf der Hufeisenstraße mit Rotting-
hausen. Hier folgte man dem Verlauf 
der Strecke bis zur Sternkreuzung bei 
der Gaststätte Buck. Jetzt ging es über 
das Westerend und In der  Linnert 
nach Hinnenkamp, den letzten Dam-
mer Außenposten. In der ersten er-
reichten Vördener Bauerschaft Ahe 
gab es auf dem idyllisch angelegten 
Dorfplatz eine kurze Rast. 
Die beeindruckend schnell wachsen-
den Neubaugebiete am Ortsrand un-
seres Nachbarortes Vörden boten im 
modernen Hausbau viel an architek-
tonischer Abwechslung, nach der man 

optisch gesättigt die Osna brücker 
Straße überquerte, um sich im Café 
„Bauerndiele“ an Kaffee und  Kuchen 
zu laben. Selbstverständlich gab es 
hier die soeben aufgenommenen 
Eindrücke zu verarbeiten, aber auch 
sonst ausgiebig manche Neuigkeit 
zu beschnacken. Hierzu traf rechtzei-
tig Ex-Radler-Boss Bernard Heidkamp 
ein, den die Heimatfreunde herzlich 
begrüßten. 
Nach verdienter Ruhepause schwan-
gen sich alle wieder auf die Fahrräder, 
um die Bauerschaftstour zu ergänzen. 
So folgten nun im Vördener Abschnitt 
Hörsten, dann Astrup, auf Dammer Sei-
te Hinnenkamp, Rottinghausen sowie 

Wohnzimmer-Atmosphäre in der "Bauerndiele"

Gestärkt zur Rückfahrt von Vörden nach Damme


